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Beschluss-Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 19. Juni 2013, 20.00 Uhr, im Domhof- 
keller der röm.-kath. Kirchgemeinde Arlesheim 

 

Traktanden: 1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung 
vom 5. Dezember 2012 

2. Beratung und Genehmigung der Erfolgsrechnung der 
Bürgergemeinde Arlesheim für das Jahr 2012 

3. Einbürgerungen 
   2 Gesuche von schweizerischen Staatsangehörigen 
   5 Gesuche von ausländischen Staatsangehörigen 

4. Diverses 

 

Der Einladung folgend versammeln sich am 19. Juni 2013 rund 45 Arlesheimer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zur ordentlichen Rechnungsgemeinde im Domhofkeller der röm.-katholischen 
Kirchgemeinde, um über vier Sachgeschäfte Beschluss zu fassen. 

Bürgergemeindepräsident Stephan Kink heisst die Anwesenden, insbesondere die beiden Eh-
renbürger O. Mathis und A. Dietrich, herzlich willkommen. Nach Bekanntgabe der Entschuldi-
gungen wird der vorgeschlagene Markus Dudler als Stimmenzähler bestätigt. 

Die vorliegende Traktandenliste wird unverändert gutgeheissen. 

In seiner Begrüssungsansprache weist der Präsident auf die dank elektronischen Hilfsmitteln 
immer schneller werdende Arbeitswelt hin. Zum einen Teil ist dies ein Segen und zum anderen 
Teil werden mit diesen elektronischen Mitteln vermehrte Missbräuche getrieben. So wie dies vor 
kurzem auf dem Blog eines Arlesheimer Landrates geschehen ist; bereits am nächsten Tag 
stand diese nicht mehr als „Jungenstreich“ zu bezeichnende Dummheit in den beiden grossen 
Tageszeitungen. Obwohl vom Bürgerrat dazu aufgefordert, ist eine öffentliche Entschuldigung 
bis heute ausgeblieben. 

VERHANDLUNGEN 

1. Protokoll der Versammlung vom 5. Dezember 2012 

://: Das Protokoll der Budgetgemeindeversammlung vom 5. Dezember 2012 wird 
nach Vorlesung genehmigt und mit Applaus verdankt. 
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2. Beratung und Genehmigung der Rechnung 

 Finanzchefin Lydia Wicki informiert die Anwesenden im Detail über die Erfolgsrechnung 
2012, welche besser abschliesst, als budgetiert. Dem budgetierten Mehraufwand von CHF 
770.-- steht ein Mehrertrag von CHF 1‘639.19 gegenüber. 
Die Abweichungen beim Aufwand und beim Ertrag werden begründet. 

 Gesamtaufwand CHF 193‘245.00 

 Gesamtertrag CHF 194‘884.19 
   

 Mehrertrag in der laufenden Rechnung 2012 CHF 1‘639.19 
   

  _____________________________________________  

 Allgemeine Verwaltung 

 Die Konten 319 Sachaufwand und 320 Bürgerwein können nur aufgrund von Erfahrungs-
zahlen budgetiert werden. Ebenso die Ertragskonten 431 Einbürgerungen und 435 Verkauf 
Bürgerwein. Das Konto 439 übrige Entgelte enthält die erwirtschafteten Reinerträge aus 
Weihnachtsbaumverkauf, Pulverhüslifest oder Spenden. 

 Mehraufwand in der Verwaltungsrechnung: CHF 14‘031.66 
   

 Forstwirtschaft 

 Der hohe Mehrertrag ist grösstenteils auf Versicherungsleistungen zurückzuführen, welche 
dem Forstbetrieb für die Sturmschäden im Dezember 2011 ausbezahlt wurden. Erstmals 
konnten auch Einnahmen für die Vermietung des „Pulverhüsli“ an Schulen oder Vereine 
verbucht werden. 

 Mehrertrag in der Forstwirtschaft CHF 43‘271.95 
   

 Vermögens- und Schuldenverwaltung 

 Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses wurde für die geplante Sanierung des Kel-
lers im Bürgerhaus Fr. 5‘000.00 zurückgestellt. Im Weiteren wurde für das Bürgerhaus die 
gesetzlich vorgeschriebene Abschreibung von 10% vorgenommen, welche im Budget noch 
nicht berücksichtigt wurde. 

 Mehraufwand in der Vermögens- und Schuldenverwaltung CHF  27‘601.10 
  _____________________________________________  

://: Die Erfolgsrechnung 2012 mit einem Mehrertrag von CHF 1‘639.19 wird einstim-
mig und ohne Enthaltungen genehmigt 

://: Den verantwortlichen Organen wird Décharge erteilt und die Kassierin, Madelei-
ne Nebel sowie die für die Finanzen zuständige Bürgerrätin Lydia Wicki, erhalten 
Applaus und Dank für die exakte Rechnungsführung. 

3. Einbürgerungen 

In offener und einzelner Abstimmung wird über die Einbürgerungsanträge der folgenden 
schweizerischen Staatsangehörigen abgestimmt: 

 Pfetzer Stephan Hans, geb. 02.06.1965, Elektro-Ing., mit Ehefrau Pfetzer-Hersche Sandra, 
geb. 28.11.1971, Hotelfachfrau, und Tochter Fabienne, geb. 26.08.2003, alle von Olten SO, 
wohnhaft seit Geburt resp. 01.04.1996 (Ehefrau) in Arlesheim, Baselstrasse 10a. 
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 Young - Geier Elisabeth Ursula, geb. 12.07.1938, verh., Musiklehrerin, von Buckten BL, 
wohnhaft seit 27.06.1970 in Arlesheim, Mattweg 96. 

://: Den aufgeführten schweizerischen Staatsangehörigen wird einstimmig und ohne 
Enthaltung das Bürgerrecht von Arlesheim verliehen. 

Ebenfalls in offener und einzelner Abstimmung beschliessen die Anwesenden über die Einbür-
gerungsanträge der folgenden ausländischen Staatsangehörigen: 

 Jacobs Anke-Marie, geb. 28.08.1959, Therapeutin, mit Ehemann Löbbert Gert, geb. 
02.10.1943, Arzt, Dr. med., beide von Deutschland, wohnhaft seit 01.11.2007 resp. seit 
25.04.2000 in Arlesheim, Auf der Höhe 10. 

 Parnowski Jan Jozef, geb. 09.01.1955, Rentner, mit Ehefrau Parnowska Halina, geb. 
04.07.1956 von Polen, wohnhaft seit 01.10.2001 in Arlesheim, Untertalweg 6. 

 Thivikumar Geerthana, geb. 29.09.1996, ledig, Schülerin, von Sri Lanka, wohnhaft seit 
09.03.1998 in Arlesheim, Baselstrasse 101. 

 Thivikumar Givina, geb. 14.03.1998, ledig, Schülerin, von Sri Lanka, wohnhaft seit Geburt in 
Arlesheim, Baselstrasse 101. 

 Wyss- Salova Olga, geb. 09.03.1967, verwitwet, Dolmetscherin, von Russland, wohnhaft 
seit 16.01.2003 in Arlesheim, Baselstrasse 62. 

://: Allen aufgeführten ausländischen Staatsangehörigen wird einstimmig und ohne 
Enthaltung das Bürgerrecht von Arlesheim verliehen. 

4. Diverses 

 Stephan Kink orientiert die Anwesenden über den Rücktritt von Bürgerrat Heinz Scherrer 
per 31.12.2013. Heinz möchte die Zeit mit seiner Ehefrau Margrit noch etwas geniessen 
und tritt deshalb von seinem Amt zurück. Die Ersatzwahl ist für den 22. September 2013 
geplant und wird noch diese Woche im Wochenblatt publiziert. Wahlvorschläge können bis 
zum 5. August 2013 bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden. Die Wahl erfolgt im 
Majorzwahlverfahren und es besteht die Möglichkeit der Stillen Wahl. 

 Waldchef Willi Dudler verdankt die grosse Arbeit des Försters sowie der Sekretärin der 
FBG Madeleine Nebel. Nicht zuletzt dank ihnen schliesst die Rechnung der FBG so gut ab. 
Obwohl an den beiden Frontagen kaltes und unfreundliches Wetter herrschte, waren sie 
sehr gut besucht. Fronarbeit wurde vor allem im Wald (Holzschläge aufräumen), beim Pul-
verhüsli (Holzunterstand erstellen) und auf den Wegen (Sanierung) geleistet. Gerne gingen 
die Helferinnen und Helfer nach getaner Arbeit ins geheizte Pulverhüsli, um ein währschaf-
tes Mittagessen zu geniessen. Der engagierte Einsatz von Gross und Klein wird von den 
Anwesenden mit Applaus verdankt. 

 Fredy Schärmeli informiert über das Bürgerzmorge, welches dieses Jahr bei prächtigem 
Sommerwetter von ca. 80 Personen besucht wurde. Aufgrund der herrschenden Tempera-
turen wurde weniger Kaffee, dafür mehr „andere“ Getränke konsumiert. 
Das diesjährige Pulverhüslifest litt etwas unter dem schlechten Wetter, war aber trotzdem 
ein Erfolg und gut besucht. 

 Bekanntlich liegt die Organisation der 1. Augustfeier seit einigen Jahren bei der Bürgerge-
meinde. Zuständig für die Bewirtung ist in diesem Jahr die Säulizunft. An Stelle eines teu-
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ren Feuerwerks konnte eine aus Arlesheim stammende Dame engagiert werden, welche 
eine Feuershow präsentieren wird. Dazu kommen noch die Dixi-Stampers, welche für Un-
terhaltung sorgen werden. Alle sind herzlich eingeladen, an der Feier teilzunehmen. 

Um 20.55 Uhr konnte der Präsident die Rechnungsgemeinde beenden. Gleichzeitig lädt er alle 
Anwesenden herzlich zu einem Apéro ein, welcher im Garten des Bürgerhauses vorbereitet ist. 
Er schliesst die Versammlung mit den besten Wünschen für viel Sonne und Erholung in den 
bevorstehenden Sommermonaten. 

Arlesheim, den 19. Juni 2013 

 Für die Richtigkeit: 

Der Präsident: Der Protokollführer: 

S. Kink H.-F. Vögeli 


